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bevoll auf dem Schoß. Sie wirkt ganz ruhig und 
scheint sich keine Sorgen zu machen wegen der 
wilden Tiere, die ihre kleine Familie umgeben. In 
ihrem Rücken lächelt ein Bär. Das Rind neben ihm 
hat keine Angst. Josef scheint es nicht zu stören, 

dass auf seiner 
Schulter ein kleiner 
Drache sitzt. Über 
allen fliegt eine 
Friedenstaube und 
trägt das Liebes-
licht des Jesuskin-
des in die dunkle 
Welt hinein. 

Es ist ein verhei-
ßungsvolles Bild 
und ist unsere 
Sehnsucht nach 
dem Frieden von 
Weihnachten: dass 
die Tiere, aber 
auch die Men-
schen, die wie Wöl-
fe zueinander sein 
können,  – durch 
die Liebe des Je-
suskindes verwan-
delt – einander 
endlich zu Men-
schen werden. 
Dass um das göttli-
che Kind alle zu-
sammenfinden und 
sogar die 
schlimmsten Fein-
de friedlich zusam-
menstehen.  

Dass die Verhei-
ßung sich erfüllt und auch wir den weihnachtli-
chen Frieden spüren und weiter 
schenken können, das wünsche 
ich uns allen in dieser Advents- 
und Weihnachtszeit! 

 

Ihre und Eure 
Pfarrerin Lisa  Weniger 

Wonach sehnen Sie sich am Meisten? Was ist Euer 
größter Weihnachtswunsch in diesem Jahr?  

Dass mit dem Jesuskind auch der Friede einkehrt 
– nicht nur in unsere Herzen und Häuser, sondern 
besonders dort, wo Kriege wüten in unserer Welt. 
Dass die Liebe 
dieses Kindes den 
Hass vertreibt, der 
Brutalität Einhalt 
gebietet und die 
schlimmsten Fein-
de besänftigt, das 
wünsche ich mir 
zu diesem Weih-
nachtsfest – ge-
meinsam mit vie-
len anderen Men-
schen, die sich 
nach Frieden seh-
nen.  

In der Verheißung 
des Propheten 
Jesaja ist der Frie-
de unter den Tie-
ren ein Zeichen 
für die Ankunft 
des Messias und 
den Beginn seines 
Friedensreiches. 
Darum hat die 
Künstlerin Beate 
Heinen die Verhei-
ßung vom Frieden 
unter den Tieren, 
die ein kleiner 
Junge zusammen-
führt, in ihr Weih-
nachtsbild hinein-
gemalt.  

Das Jesuskind versammelt auf diesem Bild alle um 
sich herum: Freunde und Feinde. In der einen 
Hand hält Jesus eine giftig grüne Schlange. Mit 
der anderen Hand krault er den Kopf eines Lö-
wen. Die große Tatze liegt gefährlich nahe bei 
den zarten Füßen des kleinen Jungen – aber die 
Krallen sind eingezogen. In den Arm des Löwen 
kuschelt sich ein Hase. Maria hält ihren Sohn lie-

Liebe Gemeinde! 

Monatsspruch Dezember 
„Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der Panther liegt beim Böcklein. Kalb und Löwe weiden 
zusammen, ein kleiner Junge leitet sie.“                       (Jes. 11, 6) 
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Gemeindeleben in Bildern 

  So leben Kinder und Jugendliche ihren Glauben 

Konfi-Einführungsgottesdienst 

Erntedank-Brotbacken 

der Konfis mit dem 

Backofenverein 
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Samstag, 24. Dezember 
Heiligabend 
 15 Uhr Familiengottesdienst 

   mit  Weihnachtsspiel 
   (Kirchplatz; bei Regen: Kirche) 
   (Pfrin. L. Weniger, S. Härtl, 
     M. Endres, Team) 

           Kollekte: Kirche mit Kindern 
 
   17 Uhr Christvesper 

  (Kirchplatz; bei Regen: Kirche) 
  (Pfrin. L. Weniger) 
   Mitwirkung: Posaunenchor 
  Kollekte: Posaunenchor 

 
   22 Uhr Christmette (Kirche) 

  (Pfrin. L. Weniger) 
   Mitwirkung: Kirchenchor 
   Kollekte: Kirchenchor 
 

 
Sonntag, 25. Dezember 
1. Christtag 
   10 Uhr Abendmahls-Gottesdienst 

       in der Kirche 
       (Pfrin. L. Weniger) 
       Mitwirkung: 
         Sängervereinigung 

  Kollekte: ev. Schulen in Bayern 
 
 
Montag, 26. Dezember 
2. Christtag 
 10 Uhr  Weihnachts-Special 
  (Pfrin. L. Weniger, Team) 
   Mitwirkung: GoSpecial-Band 
  Kollekte: Gemeindehaus 
 
 
Samstag, 31. Dezember 
Altjahresabend 
  17 Uhr   Abendgottesdienst              

       (Pfrin. L. Weniger) 
       Mitwirkung: Posaunenchor 
       Kollekte: Kirchenheizung 

Dezember 
 
Freitag, 02. Dezember 
 18 Uhr Adventliches Abendgebet 

      in der Kirche 
      (Team) 
      Mitwirkung: H. Körner 
 

 
Sonntag, 04. Dezember 
2. Advent 
  10 Uhr Familiengottesdienst 

      (Pfrin. Weniger, 
        Familiengottesdienst-Team) 
       Mitwirkung: Mini-Band 

               Kollekte: Kirche mit Kindern 
 

anschließend Kirchenkaffee      
 
 
Sonntag, 11. Dezember 
3. Advent 
  10 Uhr Gottesdienst 

      (Prädikantin U. Voigt)    
       Kollekte: Diaspora Osteuropa 
 
 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
 
 
Sonntag, 18. Dezember 
4. Advent 
 10 Uhr Gottesdienst 

     (Pfrin. L. Weniger) 
      Kollekte: Kirchenmusik 
 

 
11.30 Uhr Mini-Gottesdienst mit Taufe 

    (Pfrin. L. Weniger & Team) 
    Mitwirkung: Mini-Band 
 
 

 
16 Uhr Adventliches Konzert mit dem  

        Vokalensemble „Stimmt!“ 
        in der Kirche 
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Unser Gemeindebrief wird von Helferinnen ausgetragen, die Spenden für die Monatssamm-
lung entgegennehmen. Der Erlös dieser ist im Dezember für „Brot für die Welt“ und im Januar 
für die Weltmission bestimmt. Spenden für die Herstellungskosten unseres Gemeindebriefes 
nehmen unsere Gemeindehelferinnen gerne entgegen. Überweisungen dafür sind möglich 
auf das Gabenkassenkonto. 



Sonntag, 22. Januar 
3. Sonntag nach Epiphanias 
   10 Uhr Gottesdienst in der Region 
  (Pfrin. L. Weniger, Pfr. A. 
   Kessel, Pfrin. G. Geyer) 
         Kollekte: Diakonisches Werk 
 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
 
 
Sonntag, 29. Januar 
Letzter Sonntag nach Epiphanias 
  10 Uhr Gottesdienst in der Region 
  (Pfrin. L. Weniger, Pfr. A. 
   Kessel, Pfrin. G. Geyer) 
  Kollekte: Kirche 
 
 
 

Februar 
 
Freitag, 03. Februar 
 18 Uhr „Einkehr“ 

      Abendgebet in der Kirche 
      (Pfrin. L. Weniger) 
      Mitwirkung: H. Körner 
 

 
Sonntag, 05. Februar 
Septuagesimä 
  10 Uhr Gottesdienst in der Region 
  (Pfrin. L. Weniger, Pfr. A. 
   Kessel, Pfrin. G. Geyer) 
  Kollekte: ev. Kirchentag 
 

gleichzeitig Kindergottesdienst 

Januar 
 
Sonntag, 01. Januar 
Neujahr 
 10 Uhr Neujahrgottesdienst 
  (Ruth Bär) 
  Kollekte: Kirchenheizung 
 
 
Freitag, 06. Januar 
Epiphanias 
18 Uhr Abendandacht in der Kirche 

      (G. Kneip) 
      Mitwirkung: H. Körner 
      Kollekte: Weltmission 
 

 
 
Sonntag, 08. Januar 
1. Sonntag nach Epiphanias 
 10 Uhr Gottesdienst 
       (Pfr. H. Weniger) 
              Kollekte: Gemeindehaus 
 
 
Sonntag, 15. Januar 
2. Sonntag nach Epiphanias 
   10 Uhr Gottesdienst 
         (Pfrin. L. Weniger) 
         Kollekte: Telefonseelsorge 

 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
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Kirchen-News 

+++ Termine, Termine 
Der Kirchenvorstand trifft sich am 13. Dezem-
ber um 19 Uhr. Herzliche Einladung zum Alba-
nus-Stammtisch am 9. Dezember um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus zu einem Rückblick auf das 
Jahr 2022 mit Bildern von Andrea Engelhard. 
Am 4. Advent laden die sechs Sänger*innen des 
Vokalensembles „Stimmt!“ um 16 Uhr zu einem 
besinnlichen Adventskonzert mit geistlichen 
und weltlichen Liedern in unsere Kirche ein. Der 
Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten. Die 

Konfis treffen sich am 2. und 9. Dezember zu 
den Wohnzimmergesprächen. Am 16. Dezem-
ber gestalten sie ein Adventsfenster am Ge-
meindehaus. Der Konfiunterricht findet am 13., 
20. und 27. Januar um 15.45 Uhr im Gemein-
dehaus statt. Für den Bereich rund um den 
Schneewinkel suchen wir dringend eine Ge-
meindehelferin oder einen Gemeindehelfer. 
Auch für das Besuchsdienstteam suchen wir 
neue Mitarbeitende. 
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Gemeinsamer Gottesdienst mit Ottensoos und Schönberg 

  Aus der Region 
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Gemeinschaftsstunden in der Kirche 
Zeitgleich treffen sich die Kinder 

zu ihrem Programm 
 
04.12., 18 Uhr 
     mit Regina und Jürgen Lederer 
11.12., 15 Uhr 
              Weihnachtsfeier mit Astrid Faber 
08.01.,  18 Uhr 
               Jahreslosung: „Du bist ein Gott, 
     der mich sieht“ (1. Mose, 16, 13) 
      mit Walter Kneip 

15.01., 18 Uhr 
     Mir tut Gottes Nähe gut (Psalm 73) 
     mit Hartmut Ziegler 
22.01., 18 Uhr 
     Du bist ein Gott, der Verheißungen gibt   
       (1. Mose 17), mit Georg Hermannsdörfer 
29.01., 18 Uhr 
     Du bist ein Gott, der Menschen 
     begegnet (1. Mose 18, 1-13), 
      mit Jürgen Lederer 

Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenschwand 
Termine Dezember & Januar 

Der Besuchsdienst sucht Sie! 

  Wer hat Zeit und Lust, das Team zu unterstützen? 

Sie sind aufgeschlossen, kontaktfreudig und inte-

ressiert an Ihren Mitmenschen? Dann sind Sie 

bestens geeignet für unseren Besuchsdienst und 

im Team herzlich willkommen. Nach Absprache 

und bei freier Zeiteinteilung überbringen Sie die 

Geburtstagsgrüße der evangelischen Kirchenge-

meinde. Geeignet ist männlich und weiblich, jung 
und alt – wer auch immer gern mit Menschen um-

geht und wem auch immer es in die aktuelle eige-

ne Lebenssituation passt. 

Seit gut zehn Jahren gibt es unseren Besuchs-

dienst, der die „Geburtstagskinder“ unserer Ge-

meinde zwischen 76 und 79 Jahren besucht. Pfar-

rerin Lisa Weniger besucht die Jubilare zum 70., 

75. und ab dem 80. Geburtstag. Brigitte Liwanetz 

– von Beginn an dabei – möchte zum Jahresende 

ihren ehrenamtlichen Dienst beenden und 

wünscht sich – gerne auch mehrere – Nachfolger

(innen), damit die gute Tradition auch weiterhin 
fortgeführt werden kann. Sie blickt auf viele gute 

Begegnungen und interessante Gespräche zu-

rück, wenn gerade die „alteingesessenen Rei-

chenschwander“ ins Erzählen gekommen sind, 

wie es früher einmal war.  

Oft hat sie erlebt, wie wichtig und wertvoll die 

Aufgabe ist und dabei auch viel zurückbekom-

men. Für viele Jubilare ist es eine – manchmal 

auch überraschende – Freude, dass die Kirchen-
gemeinde an sie denkt und sie mit einem Ge-

burtstagsgruß bedenkt. Wer dagegen keinen 

Besuch wünscht, gibt einfach im Pfarramt Be-

scheid. Das Team trifft sich in der Regel einmal 

im Vierteljahr und tauscht sich aus über Erlebnis-

se und Erfahrungen und teilt die anstehenden 

Besuche im Team untereinander auf. 

Neugierig geworden? Das wäre auch was für Sie 
– Sie könnten sich das gut vorstellen? Dann sind 
sie herzlich willkommen. Melden Sie sich doch 
einfach im Pfarramt und erfahren mehr! 

Monika Gniffke 



Gemeindeleben in Bildern 

  So leben wir unseren Glauben 
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GoSpecial  

Erntedank-Gottesdienst mit Posaunenchor 

sowie Kirchenkaffee mit Brotverkauf 

Der Albanus-Stammtisch kocht ein 
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Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 
Kirchstr. 12, 91244  Reichenschwand 
Telefon: 09151 / 6129 
Fax: 09151 / 96853 
Bürozeiten: Di 9-10; Do 9-10 
 
pfarramt.reichenschwand@elkb.de  
www.reichenschwand-evangelisch.de 
 
 
Pfarrerin Lisa Weniger 
Pfarramtstelefon 09151/6129 
Diensttelefon 09151/907917 
 
Sprechstunde nach Vereinbarung 
 
Samstags in dringenden Fällen ist-
Pfarrer Albrecht Kessel (Ottensoos) 
unter Tel. 09123/2191 erreichbar. 
 
 
Gemeindehaus, 96930 
 
Vertrauensfrau im Kirchenvorstand 
 Yvonne Fuchs, 830340 
 
Sekretärin im Pfarramt 
 Sylvia Müller, 6129 
 
Mesnerin 
 Christine Bachert, 8397630 
  

Unseren Gemeindebrief erhalten Sie kosten-

los. Wir freuen uns aber über Spenden auf 

unser Gabenkassenkonto. Herzlichen Dank 

dafür! 

Jugendbeauftragte 
 Tina  Zeltner, 
 ti.zeltner@gmail.com 
 
Kirchenchorleiterin 
 Ute Wagner 
 Reichenschwand, 862304 
 
Posaunenchorleiterin 
 Anke Leißner, 94049 
 
Organistin & Leiterin „Joyful Voices“ 
 Veronika Lasser, 
 0911/54853948 
 
 
Gabenkasse 
Raiffeisenbank Hersbruck 
IBAN:  DE38 7606 1482 0100838012    
BIC: GENODEF 1HSB 
 
 
Diakonieverein 
Raiffeisenbank Hersbruck 
IBAN: DE35 760614820000820784  
 
 
Kirchgeldkonto 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Reichenschwand 
IBAN: DE22 7605 0101 0190 0908 29 
BIC: SSKNDE77XXX 

Impressum 
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    Lisa & Santtu Weniger 
Druck:    Gemeindebriefdruckerei 
Auflage:    850 Stück 
Herausgeber:   Evang. Kirchengemeinde Reichenschwand 
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Redaktionsschluss für die Ausgabe „Februar/März“ ist der 2. Januar 


